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Mney per Megrapk.Anzeigen
yy

ir malhcn aus solstcudc Preise liilsmerksam :

.

Qivder Kid Strap Sandalen, Größe 8 bis 10 1)2, früher
01.50, letzt 63c; dieselben Schnbe, Größe bis 7 1)2,
30 7entS.

Qivder Newport Knöpf-Scbub- e, früber 81.s, jetzt OOo

Qnaben,Low-Cui- - Qchnbe, früberISO, jetzt 8.2.
Männer Dom Pedros nnd Balmor-als- , früber 81. 73, ,'efct --

01.23.
Dies sind blos einige unserer Preise. Unser

Lager ist lvcdcr Shoddy" uoch Bankerott." Äir
führen bloß die besten Waaren.

Daß eS Cleveland versteht, zur rech

ten Jett .Nein" zu sagen und dem pop'
lären Qtrom das Gesicht feines ruhigen,
klaren undunparteiifchen Ich entgegenzu
setzen, ersieht m?n an seinen VetoS als
Gouverneur.' Der SchwappelhanS sagt
zu Allem .Ja. der fest ausgeprägte Cha
rakter hat' zur rechten Zeit ein .entschiede'
neS .Nein". :

(EvanSville Demokca')
Gut gebrüllt Löwe ! DaS Eigenthum

liche ist nur. dak' Herr Cleveland - ein

.ruhiges, klares und unparteiisches-
- Nein

hatte. alS eS sich um Gesetze handelte,
welche den Arbeitern zu Gute gekommen
wären und' die Monopole beeinträchtigt
hätten ; daö er aber der SchwappelhanS-s-

r,

der .Ja- -
sagte, als die Legislatur

den Tkmpertnz.Unteericht in den Schulen
anordnete. -

'
Die Spalten mästen gesüllt werden,

so oder so. .

Da ist eS denn sehr ergötzlich, wenn ein
Blatt schreibt: .Wer schon viele Wahl-kämp- fe

mitgemacht hat, dem kommen die

SiegeShoffnunzen, welche 33 Monate
vor der Wahl von beiden Parteien zur
Schau getragen werden, kindisch vor- -,

und gleich darunter : .Selbst die Götter
w:rden nicht im Stande sein, Blaine vor
dem gerechten Zo.'ne des BolkeS wirksam
zu schützen" und : .Der Enthusiasmus
für Cleveland ist in Jndiana ein so

gewaltiger, daß das demokratische Tick:t
mit einer noch nie dagewesenen Mehrheit
erwählt werden wird."

Grober .E?znsoille Demokrat" ! Wie
kindisch bist Du nach Deinem eigenen
Geständnib!

Snoe Store !

Ao. 18 Ost Washington Straße.
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Leute, welche sich ein vorzügliches Piano an-schaff-

en

und dabei 9100 ersparen wollen, der Be-tra- g,

welcher gewöhnlich Ul solchen Planoö, die
in aqSgedebnter Weise annoncirt werden, daranf-geschlage- n

wird, werden in dem

mff9 . vT. v ... T A. 9 . . . &

izmmev
geradezu daS sinden, was sie wünschen. Dieses
Inllrumeut bat deinen Weg in nabezn 1.000
Hanser dieser Stadt gesunden, ein Umstand, der
gewiß 3 seinen Gnnsten spricht.

Besonders niedrige Preise. Leichte

Abschlagszahlungeu.
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Aufgeschoben.
Washington, 3. tlug.. Ja Fqlge

der günstigeren Beriete aus Europa,
wurde die brabsichtigttHationalconferenz
von GksundheltSbehörten auf unbestimmte
Zeit ouschob.n. :' - z

Dramatischer Se lbsimvrd. '

Richfield Spring s. N..V. 3.
Aug. Edward C. SteerS,-- ein Lljühri
ger junger Mann. Sohn des reichsten
Mannes in Louisiana.: machte heute in
Gesellschaft mehrerer junger Leute, da
runter Mib White. eine Bostsahrt. Beim
Landen sagte er zu Letzterer : .Ich frage
Sie nun zum letzten Male, vollen Sie
mich heirathen ?" .Sie misten, ich kann
nicht." war die Antwort. .Dann werde
ich mich erschieben." Mit diesen Wor
ten zog er einen Revolver'auS der Tasche
und schob sich unter dem rechten Auge
eine Kgel in den Kopf. Er wr äugen
blicklich todt. Miß Qbite lief sofort
nach Hilfe, bekam später Convulsionen
und man zweifelt an ihrem Auskommen.
Die Leiche deckte man zu Und lieb sie bis
zur Ankunft des CorontrS liegen.

'

Lynchjustiz.
St Louis. 3. Aug. Bei einen

Nege,piknik in Moberly: Mo. ge'riethen
gestern zwei Männer in'-Streit- ' Zwei
Constabler versuchten den Frieden herzu-stelle- n,

wobei einer derselben. Namens
Tom Sotfhei) von Harrison Mlcketz er
schössen wurde. Derselbe wurde ver
hastet. -

In der Nacht erbrachen 75 100 Neger
da Gesängnib, holten Mickey heraus
und hängten ihn auf.

ctabrl.

Brauchen Rath.
Berlin. 3 August. Die deutschen

Colonial - Gesellschaften beabsichtigen
den Rath und die Anstchten Henry M.
Stanley'S in Betreff deutscher AuSwan
derung nach dem Congo 'Gebiete einzu
holen.

Hinaus!
B e r l i n. 3. August. : Etwa 800 von

den hier wohnenden 15.dOO Rüsten sind
bereit? in '

Uebereinstimmung mit der
zwischen der russischen Regierung getros
jenen Abmachung, ausgewiesen worden.
Diese Maßregel ist zur Unterdrückung deS

NihiliSmuS'nöthig erachtet worden. -
Die egyptische Konferenz.
London. 2. Aug. GladstoneS for

m?lle Ankündigung deS resultatlosen
Verlaufs der egyptischen Csnserenj er
regte im Unterhause große Ausregung.
Er fügte hinzu, daß die Regierung im

Augenblicke keinen Vorschlag für die Zu
kunft zu machen habe Die Differenzen
zwischen England und Frankreich seien zu

grob. Während die Liberalen sich zusrie
de l mit der Haltung England erklären,
stellen sich die TorrieS furchtbar entrü
stet.--

DaS gelbe Fieber.
Havana, 3. August. Während der

vergangenen Woche starben hier 40 Per
sonen am gelben Fieber.

Frankreich u ndChina.
Paris. 3. August. DaS heute er

schienene Gelbbnch schreibt über die kürz
lich zwischen Frankreich und China statt
gefundenen Verhandlungen wie folgt .

Frankreich verlangte zuerst als Entschä
digung 25.000,000 Franc für die Affaire
bei Long Son; als China seine Truppen
aus Tonkin zurückbeorderte, verlangte
Frankreich, dab China nur die Familien
der in Long Son getödteten Soldaten
entschädige und die ExtraAu?gaben be

zahle, welche Frankreich durch die Attacke

der Chinesen zu machen gezwungen
wurde. China erhob jedoch Einwand
gegen Zahlung der Entschädigung, er
klärte sich aber am 19. Juli bereit, den

Vicekönig von Nanking anzuweisen, mit
Patenotre in Unteihandlung zu treten.
Zwischen dem 27. und 29. Juli telegra
phirte Patenotre seiner Regierung, dab
eS unmöglich sei, mit den Delegaten Chi
naS in'S Reine zu kommen, welches sich

weigerte, die Entschädigung zu bezahlen
und Zeit verlangte, um Frankreichs Ulti
matum zu überlegen. Ferry telegraphirte
am 30. Juli an patenotre. eineZetiver
längerung zu gewähren, wenn nöthig..
Patenotre antwortete, dab China ihm

(Patenotre) $1.000,000 FrcS. offerirt
habe, er habe ditS aber abgelehnt.

Die Cholera.
P a rl S, 3. August. Nach tfitx lan-

gen
' Debatte in der Deputirtenkammer

wurde Ctemenceau'S Interpellation in

Bezug auf die Cholera Exidemie zum

Gegenstände de? Tagesordnung gemacht.
In Toulon kam am Samstag bloß ein

Todesfall in Folge von Cholera vor,
in Marseilles IG während der letzten 24
Stunden.

Die Häfen vn Brasilien wurden gegen
alle von Toulon und Marseilles kommen

de Schiffe geschlossen.
Am Sonntag kam in Toulon gar kein

Todesfall in Folge von Cholera vor.
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Hauptgeschäft:
Nv. OH tS 00 Jnblana clve.

tZT" ?t!xhr Zll.

Opeadgeschaft:
VIo. 137 &ft Wasbingtvnstr.

C ttUvn V

Weftendgtschäst:
Nv. 100 Q. Wasbiugtongr.
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tU Waare tverde nach irgend einem
StadttheU prompt und unentgeltlich abgeliefert.

A. SCHUIDT'S
Buch- - undZeitungsÄgentur.

IV. 113 Greor 6traooe.
3 n 1 H 8 9 11 1.

cy tu inrüj vtrnu sch,r d ,Kiktll4mttt
&üdttt billig nnh fctdu frauta

öctifTttOrlöte.

B o st o n, 3. August. . Angekommen :
Der Dampfer .Jstrian" 'dsn Liverpool.

L o n d o n. 3. August. Angekorz :

Die Dampfer .Auftral". '.Bestphalia"
und .Bohemia" von New Vork.

New York. 3. August.' Angekom
.City of Rome" und .Cyy of CHKago-vo-

n

Liverpool. .

Marktpreise.
Si,-N- s. . ni.tutiH.rn .2 mit &2c: 4U e:msch. lc
ßaf t S. 2 psfifM:; ttti9t lUc.

. 9t f n .'8:.
!! !!.". -
tu-11- 0.75.

chtntm US-- Uc.

Schult rvS,.Op C(f llc.
eitn 10. :

Schischml, -- te. .

eh l-- ?amtl, 4.00 Ht.: Ha, k,..75:?.-IZ- M.
i r llc ; im t,r 12c. . ?i'vttr rka,k, 2tt7Dtt c; Caa

tr, tü-i- ie. , -

H ün e e-t-t-!7e, er Pfund.
r t , s s l 9teg II.OU --i 1.50 jhi tL

Deutsche Lokal - NaQriSteu.
V t .

;.

rl4 TBlAe.
Die rv:n- -

Schwurgerichte in Magdk-bür- g

del LlUlordunz des Müllers Berge
iu Aarneberg zum Tode verurteilten
Adolph Brüske aus Putzig Hauland und
Konditorgehilfe Adolf . Böbmer aus
Schweinitz sind zulebenskänglicherZucht-hausstraf- e

begnadigt worden. In Al
tenplatbow bei Genthin hat der ArbeitS-man- n

Schmidt sich erhängt und die
Wittwe Lobmann sich den durch-
schnitten. Wegen Nothzucht, verübt an
Kindern, wurden die Arbeiter Schellen
bera uud D'oberatz in Stapfurt verhaftet.

--Der Hausler Wtlhelm'Deknit in We.
enitz bei Merseburz hat sich erhängt.

Der Arbeiter Fr. Karl Denkewitz aus
Naundorf wurde verhaftet, weil er die
Dienstmagd AugufieSbert aus Deutleben
angefallen !Und ihr Gewalt angethan
hatte. Voin.1. Januar 'bis I. Juli Hz.
ben 22 Personen in Erfurt und besten
nächster Umgebung Selbstmsrd began.
aen. Durch Blitzschlag wurden in De
litzsch die Babnarbeiter Hirschberg und
Rabe getödtet. in Welsleben Äüllermei.
ster Schwerdt, in Niemegk die Arbeits
srau Heinold. 7-- In Folge Blitzschlags
brannte in Hasserode die Besitzung des
Tischlermeillers August Müller nieder, in
Poßdorf das Gemeindebaus und in Kin

'
delbnlck die Oelmüble. '

Vreunschkkß.-utzaU.-Li- ?5.

I Harze und in der ZLesergegeud
Wolkenbrüche und Hagelwetter

.Vfi tfrcii viel Schaden gethan.
I .' uu Schaden beläuft sich

1 : . :usen5j von Mark. Die
scll'iück bei Holzminden soll

.u. ::: Angriff genommen werden.
l.i ?s..ckeburg der Geh Negicrngi

i.) j Lampe, vic Stütze der conserva-i- ,

Xyui ron Bückeburg, f in Lem- -

, des Bürgers Kluckhubn an
d.: W.'s-?ischktt- . .

t

OlMnkui.
"

Va ,i:ttül
.

Gleschendorfer Torfmoore
ca ' m. m H m

w.,'dc Vi iau t öiuntr, der k rudere st
inct j:f i.r.a in Ahrensböck, a:s Leiche
gtii!i.dett. Der durch den Trunk sehr
d.r..leri!??ommene Menscb bat sich w
Wenfall eitra'..kt.

In Corpus ßhrifti, Teraö,
wude', diese? Tage vier kräftig und
a:beit?fab:ge Araber wegen Sttaßen-bettelzerhaftctiri.derek''.Zleide- rn

bei
der Visitation über T700 in amerikanp
schem Geldefunden würben.

in dieser Zpalle unter ttm Titel ,25 er
langt, .Gesucht, .Gefunden",
.Verlöre n", soweit dieselben nicht St
fchästianziizen sind und den Raum von drei
Zeilen nicht übersteigen, tr:rden unentgelt

ich ausgenommen.
Anzeigen, welche bis MittazZ l Uhr adge

geben werden, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Verkannt.
Tfrtttrt Tikliiwldchen. Räh. und La,. tenmädchkn r&alten gut

Stellen ebenso Herrschaften gut Mädchen achge
mieten, durch A. Schmidt, tl3 Sreer Straße. Zwickt
eine Psstkarte. da

v?rf.f Ew rkädchen für gewöhnlicheO C 114110,1 . .ftmiarjeit. )!o.I?,ugd.
e,k? Straße. 1v

&täiyitsk4- - Ein NZdchen für Hausarbeit.
--OH-lUIlIll uz gnt kochen können.
Zlazufrzzkn o. 50 ?crd Zlladzm Strafe, laug

Ein gteZ deutsche Midckkn.

0rUUgI. ahzusrazen Na. 17) CZd
L:nvi -- trzfe. Sag

Tti iiin erfahrener Mann inmilt
ttlUil(l lcrenJahren sucht Steile zur

RuShil' ii e'nem Hotel oder Saloon. Näherei in
Linden' Hstel, ? Sud Söeft Straße. 7aug

rr r, , f a. . ine T:elle ,on einem tüchtigen
Ärsd und ckeSbScker. a,e.

,el Z.l S::d Alzbsftraße. . 6eg

fift4- - in klüftiger Aiann sucht e
VZiei schliftiaung '.Knecht, äh.
reZ T.o. 327 Cl eorgialnSe. cB

.rlrttt f Ein deutsches Mädchen für ge.
OlWMIli4l wohnliche Hausarbeit. Nach

Ko. 173 Ost St. Clair Strafe. ag

TrffriMt Unb gefunden. Bus demv vl vll Schützkpart wurde am Montkg
ei;x feirener Regenschirm verloren und in Summi
viantel gesunden. Nähere in der wf jic bl. Bl. - tjz

Qin ute Mldchen für Hau,
jCClnllgt. crt::. Ko.305 Cft Ohiostr.
uter Lzh:,. da

lrfrl Ein gute? riZdchen für Hau.
CriUUlJl. arbeit. No. Ost Wajhing.

tsnstrzze, bei ??. Tenke'Walter. Sag

Zuverutiethen : Z,

fterne. Sru'lnen. --Ho. 325 Oft Waba'h Str. Saug

uvernkiethen SKKKWkZ.
33 wird auch Stot dazu gegeoen. S!o.2t0 Ost Vkarket
Ltrsße. ti

Zu veriniethen ,,J,,,&V..,Ä
ansiZntigen jungen Mann. Nachzufragen No, 79
Nord Pin Straße. da

Zu ver,!,ietben: Ll'wVKLL'
ut't Block. Ost Washington Strar. Sag

In verkaufen Ä.'S.'SÄsehr ünftiaen Pedinaunoen. . . Würgler, Ziv
iner ?!o. Na. 7' Ost Washington Strake. da

GommeV-HÄS- s

wndcn jetzt zu halben Preisen abgesetzt,
da wir unsere Vorbereitungen jetzt schon

sur das Herbstgeschäft machen.
Komme jeder und kaufe sich einen

Strohbut für die Halste der früheren
Preise.

amberger
No. 10 4S1 Wasblnsttonstr.

Grofte Eröffnung
von

.?Lss Zri'eks
?Icu eingklichtttkr

e-- m
W iv mfyaw 9

Jy.--
Z & 305 MaMchnsettZ Ave.

ant

Mttwoch Aöend, August

(Sin selncrLllnch wird scrvkrt.
3 --12; siad ingeladen.

Großes Conzert!
gegeben von

Neinbold Miller'S Grand
.Opern Orchester,

im

Tl?hoern:c Garten,
am

Mittwoch Abend, .August,
verbunden mit

Lanz-KrSnzc- h en !

Zür z,:t, Ordnung, erfrischende und kühle get:!n!e
und ansere Erfrischungen. sow:e reelle Bedienung

besten gesorgr.

intritt frei.

XÖ" o- - ZZreichem Besuche ladet ergedenst ein

IT'i'llZcli'. Üi7lii!,
(5ck Süd Mendian und MorriZ Strafe.

r.ll.
Ntttuvheilarzt,

Wohnung: 26 Bicking Stratze,
Indianapolis, Ind. .

'Lehandelt krfolgrcich durch Natvrheilmittel
Krankheiien und chronische Leiden, dieLchwind.
sucht, Grieß und Stembeschwerren, Lähmung,
NheumätiSmus, Hamorrhoideu, Kaschenfraß,
.ifrebssZden. Wechselfi der, kalte Fieber.
Diarrhöe und Ruhr, Krämvfe, Abzehrung bei

KlNbern, entzündete uud triefende Augen,
Brandsunden, Flüsse, das schwere Zahnen bei

Kinder, Krampf. uns Bluthusten, Zehrsieber,
Brustschmerzkn und Schwache.

Offfce: 2? Ij2 Süd Delausre Straße.
53-- Sxrechftundtn: vsrm. 3- -5 Nach.

Wettetusiich:en.
Qashing tan 4. August. Hüb

fcheI Wetter, unttkbroSen vsn Negen
schauern, etrszS nltdrigtte T'mperatn?.'

ZurAtbeitersrage.
PittSburg, 4. Aug. Die Elba

Sisenrstrke vurden --

.tgen Mangel an

Auftragen geschlosstn. .

Die Ofensabrik v?n Gloff. HuguS
Co.roird morgen zu den alten Löhnen
nach zehnwöchentl'lchem Jei;rn die Arbeit

vieder aufnehmen. ' Die Arbeiter, welche

gestreikt hatten, iudmnn. Sie behauv
ten, daö innerhalb einee Woche kämmt
liche Fabriken wieder zu. den alten Löh-nt- n

werden arbeiten lassen. :
.

Cholera iV Jtalleu
Pari, 4. Aug. Mthrere C?ole.

rafälle werden au? Italien berichtet.

Marseille. 4. Anguft. Die
Thatsache, daz die Sch??:lbtn noch nicht

zurückgekommen und keine Sperlinge da
sind, wird alk ein Zeichen betrachtet, das
sich noch ttcnnköeitzstosse in der Lufr be

finden.

Au dem Sudan
Land 9,,' 4.'Au. Nach den legten

Berichten kSmpst der Mahdi mit den

Negerstämmen bei Geb el Gadir, die sich

ihm nicht anschliehen 'wollen.' Er sandte
eine Abthttlüng nach flharlum mit dem

Auftrage Gordon todt oder lebendig iu
fangen. Die Brunnen zwischen ovoZko

und Berber lieb et verschüttern. .

'Erdhebe n. .

Wien, 4. Aug. Bon Joco in Bo?.
nlen wird ein heftige? Erdbeben, da da
selbst stattfand, betichtet.

Gbiioviölles
-- Die St. Loui Tribüne- - sagt :

Dieselben Blütter, welche für . die freie

Einwanderung der Mongolen waren, wie

der N. Y...Herald-- , die N. Y. Time.
N. A. Fvenwg 'Vost. .Hatptrk
Weekly" .Boston Advertiser- -, sind letzt

gegen Blaine und. für Cleveland. Die
selben Cleveland'BlStter sind auch für
die Einsuhr europäischer Centrakmrbeit.
Die N. Y. .Time,-

- erklSrs. 'sie lehe '.m,
der Einfuhr kräftiger Leute, die unter
Contrakt arbeiten wollen, keine öffentliche

Gefahr."' Und der N.Y .Herald--
, sag,:

Die importirteü Contraktarbelter sind

gut, aber billig und weil sie billig sind.
ve.-de-n sie gehaßt."

ES will unk bedünken, dak die re

publikanischen iachpolitiker den Mund
übermäßig voll nehmen. Ihrem Gerede
nach zu schliiben, würden im nächsten

November, allenfalls noch die Staaten
Mississippi und Süd.Carolina demokra
tische Wahlmänner ausstellen, alle ande
ren Staaten in Süd und Nord aber

republikanische. Daß die Aussichten der

republikanischen Partei gut sind, mag
wohl wahr sein, aber wenn eZ ihnen ge

lingt, ihre Stellung im Norden zu be-

haupten und auch nur zwei der söge
nannten Grenzftaaten. also etwa West'
Virginien und Tennessee zu erobern, so

werden sie da? nicht ohne gewaltige An

strengungen erreicht haben. . Wie wenig
man mit leeren Prahlereien ausrichtet,
kann die .Demokratie- - aus langjähriger
Erfahrung berichten.

Am 5 Juni sprach George W. Cur-ti- S

in der Chicagoer Convention sol-gen- de

Worte :

.Wir stehen gegenüber der demokratis-

chen Partei, welche sehr hungrig und
wie Sie glauben Kursen, sehr durstig ist

einer Partei ohne ein einziges bestimm
tes Prinzip, einer Partei ohne eine be-

stimmte nationale Politik, welche sie

vorzulegen vagen darf; einer Partei.
welche die Macht verlor, weil sie sich ge
gen Menschenrechte verschwor und welche

durch Verschwörung für Raub und Plün
dtrung sich wieder in die Macht schleichen

mochte."
DaS war das Urtheil des Mannes am

5., am 7. erklärte er sich für Cleveland.
Kann es dafür eine den Aernünfttgen

und Rechtlichen zufriedenstellende Erkiä

rung geben ? ' '

'Die Skandalgefchichte, welche von
Cleveland erzählt wird, und welche, wenn

wahr, allerdings Jeden mit Abscheu er
füllen mub.' nennen die Demokraten
einen Jugendstreiche und sie schimpfen

darüber, daß man so alte Geschichten an
daS Tageslicht bringe. Dagegen erden
sie nicht müde, immer und immer Blaine
als einen Temperenzler aus Grund dessen

zu bezeichnen, ,waZ er vor 32 Jzhren in
seinem "Oountrvpaper in Maine
schrieb.

Wir sollten aber doch meinem, daß daS
auch alte, sehr alte Geschichten sind, und
dab die Demokraten deshalb kein Recht

haben, sich übe? .alte Geschichten-
- zu be

schweren.

Ffiffloa's Insili

t

i .

?Zo. liT 95. Vennsylvania Str.

jnL(ä(BTm ikiimty--

Im Uebrigen haben wir. die wir Sech

auch in Jndiana sink', ojn dem gcnulii-ge- n

Cleveland'EnthusizSmuS noch nicht?

gemerkt.

Bon Wien traf per Kabel die

Trauernachricht ein, dab der berühmte
deutsche Dichter und Schriftsteller Hein
rich Laube am 1. August im Alter von
78 Jahren gestorben ist. Der Verstor.
bene war am 18. September 1801 u

Spröttau, Schlesten, geboren und seit

dem Jahre 1831 als Schriftsteller inLcip- -

zig, wo er als eines der Häupter de?

.jungen Deutschland" galt, thätig. In
1848 bis März 1840 war er Mitglied deS

Frankfurter Parlament? , (erbkaiserliche

Paetei). 1819-- S7 artistischer Direktor
de Hosburgtheaterö in Wien, 186870
Direktor be? Stadttheaters in Leipzig
und er war es, der 1871 da Stadtthea
ter in der ttaiserstadt an der Donau
gründete'. Unter seinen zahlreichen
literarischen und dramatischen Produkten
sind besonders zu erwähnen : A. Dra
matische. Werke. .MonaldeSchi", .Ro-cocö- -.

Struensee". .Gottsched und Gel
lert- -, .die KarlSschüler-

-. .Pr.nz Fried,
rich-

-, .Gras.EsZkx". .Böse Zungen--
, v.

Romane: .DaS junge Europa", .Grüsin
Chateaubriant". .Reisenovellen". .Der
deutsche Krieg". Auberdem schrieb er :

.Moderne Charakteristiken". .Ge
schichte der deutschen Literatur", .Iran
zöstsche Lustschlösser." .Drei nordische

KönigSstädte". .Das erste deutsche Par
lament- -, .Geschichte deS Hosburgtheaters
von 181367" und .DaS norddeutsche
Theater.- - In seinem lebten literarischen
Werke behandelte er daS Leben und gei
stige Schaffen des verstorbenen großen
österreichischen Dramatikers Grillparzer.
Durch den Tod Laube'S ist im deutschen
Dichlerroald eine der stolzesten, üppigsten
und knorrigsten Ker'neichen gefallen, die

der ganze Forst auszuweisen hatte. Die
dadurch entstandene Lücke wird wohl nicht
sobald ausgefüllt werden. Ehre dem
Andenkendes wackeren Todten.

Dralztuachrichtru.

Einsturz eines Hotels.
Washington. 3. Aug. Der hin

tere Theil deS United StateS Hotel
stürzte heute Abend Plötzlich ein. Die
Feuerwehr wurde sofort allarmirt. ES
befanden sich, zur Zeit deS Einsturzes
etwa 15 Personen im Hotel und die

SchmerzenSlaute, welche aus den Ruinen
hervorkamen, bewiesen, daß ein Theil
derselben verschüttet worden war. Man
machte sich sofort an die Arbeit, die Ver.
unglückten herauszuziehen. Nach mehr
stündiger Arbeit gelang eS einen elfjäh
rigen Knaben und ein farbigeS'Dienst
Mädchen, sowie die Frau deS Eigenthü
merS aus den Trümmern zu befreien.
Die ersten Beiden waren schwer verletzt.
Letztere nur unbedeutend. Vier Personen
welche stch noch unter den Trümmern be-fin- den

sind wahrscheinlich todt.
DaS Gebäude ist eine der ältesten in

der Stadt und wurde schon seit längerer
Zeit für unsicher gehalten. Der Theil,
welcher einstürzte, 'war vor 2ö Jahren
gebaut worden. .

'.' Wlio is next?
' Buffa lo. 3. Aug Daö Bankhaus
Wilmer Broö.-- in .Suspension Bridge hat
sewe Zahlungen' eingestellt, und ein
Asstznment gemacht.
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H e r r Nl a u u 's
Seiche --Bestattttllgs - Geschäft,

Mo. 2i Süd prkaware Str.
Lcihställe: 120, 122 u. 121 Ost Pearlstr.

t" jlntschen zu jeder Zeit für Hochzeiten (?e
seUschaflen n. f. w. Telephon.Verbi?ldung.

Flimner, o- - s
SoMMSWN, R.Jllinoisstr.

l!rsFoIo Mkitsott, Leichen-Boftattc- r,
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Wir verkaufen Särge billiger, ! irgend eine ante Firma, der Stadt.
Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne tftt jn gebrauchen.

OU seiuJevOaaren.die in unserer Branche gemacht werden.

F. W.
ZohN

T,lin. . ikSt slk alle
Leichenbsftatter.

Zviök.


